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„Ausstellungsstück"
Nun locken die Märzsonnenstrahlen

die ersten Blumen an das Tageslicht .
Mit den Forsythien blüht in unserer
Stadt der Flor der sommerlichen Da¬
menhüte . Da denken viele Straßburge¬
rinnen an den Kauf eines neuen Hutes ,
denn die bunt und froh geschmückten
Schaufenster laden eifrig ein . „ Schau¬
fenster ?" , hört man da , „ wenn man
hineinkommt , kann man ja doch nichts
kaufen . Und überhaupt , wo so viele Ge¬
schäfte geschlossen werden ." Diesmal
haben sie beinahe recht , Frau Mißver¬
gnügt . Aber nur beinahe , denn es wer¬
den nur so viele oder so wenig Ge¬
schäfte geschlossen , daß immer noch
genügend Häuser offenbleiben , in
denen wir unseren lebensnotwen¬
digen Bedarf decken können .
Wohl steht in vielen Schaufenstern der
nüchterne Vermerk : „Ausstellungs¬
stück "

, der uns — ganz abgesehen von
der Kleiderkarte — vom Traum um
eine Serie neuer Krawatten in die
nüchterne Wirklichkeit zurückruft .
Was aber , Freund Unzufrieden , wür¬
dest du sagen , wenn dir statt dieses
sachlichen Vermerks eines Morgens
allentKalben aus den Schaufenstern
eine gähnende Leere entgegenstarren
würde ? Nur damit deine gereizten Au¬
gen nicht mehr viele Dinge sehen
müssen , die uns in Friedenszeiten un¬
entbehrlich schienen ? Wie würde da
plötzlich das Stadtbild aussehen ? Spatt
dessen wollen wir uns doch lieber an
den Auslagen erfreuen , wir haben ja
früher auch nicht alles gekauft , was
uns gefiel und außerdem brauchen wir
doch auch längst nicht mehr diesen
ganzen Luxus , der zu unsern Friedens¬
allüren " gehörte . Schließlich haben wir
uns doch gerade eben auf den totalen
Krieg umgestellt . Unsere Soldaten
draußen entbehren ja auch so viele
Dinge . Freuen wir uns also an den
Auslagen , an dem „springenden Punkt " ,
der wie ein Kobold über eine Reihe
von Herren - und Damenwäsche , Blu¬
sen und Schürzen huscht und dabei
munter seine Farbe wechselt . Da gibt
es auch noch irgendwo Stubenwagen ,
die jede junge Mutter erfreuen , auch
wenn ihr Liebling im Waschkorb
schläft . Und da sind Bücher , deren
Kauf wir uns für den Frieden vor¬
merken . Beschauen wir uns also lustig
weiter die Schaufensteram Abend
nach Dienstschluß und denken wir
wie jener Geschäftsmann , der sicher
Humor hatte , als er vor ein paar Wo¬
chen den Reim in sein Fenster stellte :

„Ausstellungsstück ", dies unbeliebte
Wort ,

steht leider auch an diesem Ort ,
doch über ein Weilchen , gedulde

Dich fein ,
gibt 's wieder in Fülle Gold und

Edelstein ." E . S .

Die Meldefrist zum Arbeitseinsatz in Straßburg abgelaufen
Einzelhelten zum Franenelnsatz — Halbtagsbeschäftigung und regionaler Austausch

Am gestrigen 15 . März war Schlußter¬
min zur Abgabe der Meldungen von
Mannen ? und Frauen beim Arbeitsamt
Straßburg . Schon jetzt läßt sich über¬
sehen , daß in der Frauenarbeit noch
erhebliche Reserven stecken ,
obwohl bei uns das dienstpflichtige Al¬
ter der Frau noch flicht so hoch festge¬
setzt wurde wie in den Feindländern .
In K a n a d a z . 6 . ist die Frau bis zum
Alter von 65 Jahren arbeitspflichtig .

Nach Abgabe der Meldung folgt die
Einberufung und Einweisung in einen
bestimmten Betrieb . Zwischen Meldung
und Einberufung kann unter Umstän¬
den eine gewisse Zeitspanne
liegen , die in den Bezirken der einzel¬
nen Arbeitsämter verschieden lang ist .
Die Einberufung erfolgt nämlich nur in
dem Maßstabe , in dem Arbeitsplätze
durch Umbesetzung bzw . durch Einzie¬
hung uk .-gestellter Männer freigemacht
oder neu geschaffen werden können .
Keinesfalls sollen die Frauen und Män¬
ner in den Betrieben auf Wartezeit ge¬
setzt sein , bis man schließlich einen
Arbeitsplatz für sie gefunden hat . Es
muß aber immer wieder betont werden ,
daß es sich um einen Arbeitseinsatz in
der gewerblichen Kriegswirtschaft han¬
delt , also in den Rüstungsfäbriken .
Richtlinien fSr den Einsatz der neuen
Arbeitskräfte .

Der Reichsminister Speer und der
Bevollmächtigte für den Arbeitseinsatz ,
Gauleiter S a u c k e 1, haben einen ge¬
meinsamen Aufruf an die Betriebsfüh¬
rer erlassen , in dem Richtlinien für den
Einsatz dieser neuen Arbeitskräfte ge¬
geben werden . Es wird darin insbeson¬
dere bei dem Einsatz der Frauenarbeit

größte Vorsicht anempfohlen . Die Be¬
triebe sollen einen besonderen Bearbei¬
ter für alle Fragen des Fraueneinsatzes
bestellen . Er soll für den Gesamteinsatz
verantwortlich sein , die besonderen
Wünsche und Bedürfnisse der Frauen
kennen und ihnen nach Möglichkeit
Rechnung tragen . Wo es eben angängig
ist , soll auch eine Halbtagsbeschäfti¬
gung für die Frauen eingerichtet wer¬
den , aber nicht innerhalb der ganztägig
beschäftigten Gruppen . Vielmehr sol¬
len ganze Werkstätten geschlossen auf
Halbtagsbeschäftigung eingestellt wer¬
den oder auf 2x6- Stundenschicht .. Die
Frauenarbeit kommt nicht in Frage iin
Bergbau unter Tage , in den Warmbe¬
trieben der eisenschaffenden Industrie
und in Gießereien . Indessen ist auf dem
Gebiete der feinmechanischen Güter¬
erzeugung ein erheblich größerer
Fraueneinsatz möglich . Die Frauenar¬
beit eignet sich besonders da, wo es in
der Produktion auf Fingerfertig¬
keit ankommt , z . B . beim Justieren ,
Prüfen , Abnehmen , Messen und Zu¬
sammensetzen von Präzisionsinstru¬
menten . Mit wenigen Ausnahmen ist
die Frauenarbeit überall in der Rü¬
stungsindustrie einsetzbar . Alle andere
Arbeit muß hiergegen zurücktreten '.

Die Anforderungen der deutschen
Wehrmacht sind gewaltig gestiegen . Die
Erfüllung dieser Anforderungen wird
nicht nur erreicht durch einen ver¬
mehrten Einsatz von Arbeitskräften ,
sondern auch durch eine Rationalisie¬
rung der Produktion und Mechanisie¬
rung der Arbeitsleistung . Gerade da¬
durch wird ein vermehrter Frauenein¬
satz möglich . Der höchste Wirkungs -

Wie Stabbrandbomben mit Sprengladung bekämpft werden
Jede erreichbare Deckung ist auszunutzen

Seit einiger Zeit versieht der Feind Räume oder Liager eingeschlagen

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung : dauert von

heute 19.38 bis morgen 6.13 Uhr ,

Während elper Versammlung in
einem hiesigen Gasthaus verstarb der
am Schirmecker Ring wohnhafte Josef
Schwarz an einem Herzschlag .

*

Da« Gewerbeaufsichtsamt
Straßburg wurde unter Beibehal¬
tung »eines bisherigen Fernsprech¬
anschlusses 278 07 nach Fischerstaden
Nr . 7 verlegt .

*
Der Gaumusikzug des Reichs¬

arbeitsdienste # veranstaltet am
heutigen Dienstag von 16 bis 17 Uhr
im Teillazarett » Odilienstift « in Straß¬
burg -Neudorf unter der Leitung von
Obermusikzugführer Konrad Vogel ein
Standkonzert .

*
Karl Meyer In Neudorf , Schluthmatt -

weg . feiert heute seinen 8 1 . Ge
burtstag .

einen Teil der Stabbrandbomben mit
einer zusätzlichen Sprengladung , die
etwa zwei bis drei Minuten
nach Aufschlag zerknallt und
mit erheblicher Wucht Sprengstücke
umherschleudert . Da diese Brandbom¬
ben äußerlich nicht von den üblichen
Stabbrandbomben zu unterscheiden
sind , ist allgemein bei der Bekämp¬
fung von Stabbrandbomben jede er¬
reichbare Deckung auszunutzen , z . B .
Mauervorsprünge , Pfeiler , Schorn¬
steine ; Türen oder Holzschilde ge¬
nügen jedoch nicht .

In den meisten Fällen wird
von der Deckung aus die Bombe mit
der Luftschutzhandspritze abgelöscht
oder mit Sand abgedeckt werden kön¬
nen . Ist die Entfernung jedoch zu
groß , muß zum mindesten die Um¬
gebung der Brandbombe naß gehalten
werden , damit eine Ausbreitung des
Brandes verhindert wird . Die Deckung
soll erst verlassen und die Bombe wie
üblich aus der Nähe mit Wasser oder
Sand bekämpft werden , wenn iiie
Bombe zerknallt ist oder mit ihrem
Zerknall nicht mehr zu rechnen ist .
Dies erkennt man daran , daß die
Brandbombe schon zu einem Brand¬
kuchen auseinandergeflogen ist . Hat
man jedoch den Einschlag der Bombe
unmittelbar selbst beobachtet , ist noch
genügend Zeit , sofort beherzt zuzu¬
packen und die Bombe an einen un¬
gefährlichen Ort zu werfen .

Wenn die Stabbrandbombe in be¬
sonders feuergefährdete

ist , muß die Bekämpfung selbstver¬
ständlich sofort unter vollem persön¬
lichen Einsatz der Löschkräfte vor¬
genommen werden , auch wenn keine
auareichende Deckung vorhanden ist .
Bei der Bekämpfung der Stabbrand¬
bombe in geschlossenen Räumen ist
wegen der bei jedem Brand auftreten¬
den Rauchentwicklung die Volks -
gasmaske oder ein behelfsmäßi¬
ger Atemachutz (nasses Tuch vor
Mund und Nase ) zu benutzen .

grad wird erreicht , wenn der Einsatz
individuell erfolgt . Am besten ist es
nach den bisher gesammelten Erfah¬
rungen , wenn einzelne Fraueijgruppen
mit höchstens 50—60 Frauen für einen
geschlossenen Produktionsgang zusam¬
mengestellt werden .

Die jetzt erfolgende stärkere Einberu¬
fung von Frauen ermöglicht auch einen
gewissen regionalen Austausch , soweit
er wünschenswert erscheinen sollte
Man hat bisher verschiedentlich Frauen
aus ihrer Heimat verpflanzen müssen ,
um wichtige Rüstungsfabriken mit den
notwendigen Arbeitskräften zu versor¬
gen . So sind z. B . süddeutsche Frauen
nach Nord- und Mitteldeutschland ge¬
kommen . Es wird jetzt möglich sein ,
diese Frauen wieder in ihre Heimat zu¬
rückzubringen , soweit auf Grund der
Dienstpflicht jetzt im Gebiete der ein¬
zelnen Rüstungsfabriken Einberufun¬
gen von Frauen erfolgen . Ueberhaupt
soll weitgehend darauf geachtet wer¬
den , daß die Frauen am Wohnorte und
möglichst in der Nähe ihrer Wohnung
eine Beschäftigung erhalten . Wieweit
wir alle in der Frauenarbeit steckenden
Reserven noch mobilisieren , richtet
sich nach den Anforderungen der
Wehrmacht .

Hocbfelden
nn . DerKreisleitersprieht .

Kommenden Mittwoch , . um 20 .30
Uhr , spricht der Kreisleiter , Pg .
Paul Schall , in der Festhalle zu
der hiesigen Bevölkerung . Sämt¬
liche Volksgenossen und Volksge¬
nossinnen werden zu dieSer Kund¬
gebung erscheinen .

nn . Feuerwehrübung . Die
Feuerwehrmänner traten am Sonn¬
tagmorgen zur ersten Frühjahrs¬
übung an . Die stete Bereitschaft
und das gute Funktionieren d#r
Geräte .geben uns die sichere Ge¬
währ eines erfolgreichen Einsatzes ,
wenn es einmal not tun sollte .
Gambsheim

ls . Arbeit « reiches Leben .
Nach kurzem Leiden verstarb im
Alter von 87 Jahren eine unserer
ältesten Einwohnerinnen , die
Witwe Eva Gruß , geb Veltz . Ihr
Ehegatte segnete vor vielen Jah¬
ren das Zeitliche .

Umschau am Oberrhein

Todesstrafe für einen Feldpostmarder
Freiburg . — Der Postschaffner Wil¬

helm Rünzi hatte während seiner
Tätigkeit bei dem Postamt Rheinfelden
allein in dem einen Vierteljahr von
Juli bis Oktober 1942 die stattliche An¬
zahl von mindestens 100 Feldpost¬
päckchen an sich genommen und
sie ihres Inhaltes beraubt . Erhebliche
Mengen Tabakwaren , Lebensmittel und
sonstige Gebrauchsgegenstände , die
für Soldaten bestimmt waren oder von
diesen in die Heimat gesandt wurden ,
fielen in "seine Hände .

Obwohl Rünzi monatlich als lediger
Mann fast 300 Mark zu verleben hatte
und auch noch Ersparnisse besaß , ließ
er sich ungeachtet vieler Warnungen
und der Bekanntgabe von Todesurteilen
gegen andere Postmarder nicht davon
abhalten , sich an der Feldpost , diesem

unantastbaren Band zwi¬
schen Front und Heimat , in
so schwerer Weise zu vergreifen .

Das Soncergericht verurteilte Rünzi
zum Tode und dauerndem Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte .

Metzerai . — Als der Bergbauer Jo¬
hann Speißer in seiner Bergscheune
bei Mittlach mit dem Füttern des
Viehs beschäftigt war , stürzte er
infolge eines Fehltritts von der Heu¬
bühne in die Tenne , wobei er sich
innere Verletzungen zuzog . Er been¬
dete zwar noch seine Arbeiten und
trat auch noch den Heimweg an . Zu
Hause angekommen , wurden die
Schmerzen jedoch immer heftiger , so
daß er bald einer inneren Verblutung
erlag .

Mundelsheim
be . Verwundetenbetreu¬

ung . Wieder einmal konnte die
hiesige NS .- Frauenschaft verwun¬
deten Soldaten eines Lazaretts
durch Verteilung von Liebesgaben
Freude bereiten .

be . W H W . - S p e n d e n . Unsere
Landwirte spendeten fürs WHW .
die schöne Summe von 329 RM. Die
freiwillige - Feuerwehr und die Gen¬
darmerie übergaben dem Ortsbe¬
auftragten ebenfalls Sonderspen¬
den . Die letzte Haussammlung ver¬
zeichnete erneut eine erhebliche
Steigerung .

be . Todesfall . Die langjährige
Postverwalterin , Frl . Berta Herr -
mann ; ist nach kurzer Krankheit
im Alter von 68 Jahren verstorben .

be . Bunter Abend . Am Don¬
nerstag , um 20 Uhr , wird die hie¬
sige Ortsgruppe mit »Munsch 's
Bunter Bühne « im Saal Roth am
Bahnhof einen Unterhaltungs¬
abend zugunsten des WHW . ver¬
anstalten , wozu die ganze Einwoh¬
nerschaft eingeladen ist . Eintritts¬
karten im Vorverkauf bei den
Blockwaltern der NSV . und am
Saaleingang .
Vendenheim

Schulungsabend . In einem
gutbesuchten Schulungsabend
sprach letzthin Frl . Dr . Fischer
vom DRK . zu den Helferinnen und
Anwärterinnen der weiblichen
DRK .- Bereitschaft über die Grund ^
ideen des Nationalsozialismus .
Minversheim

fv . Luftschutzlehrgang .
Dieser Tage fand im Saale Adam
ein ganztägiger Lehrgang statt , an
dem sich ein Großteil der Bevölke¬
rung beteiligte . Der nächste und
letzte Lehrgang ist auf heute 8 Uhr
festgesetzt .

fv . Sammlung vqn Liebes¬
gaben . Der hiesige BDM wird
im Laufe der Woche Liebesgaben
für unsere verwundeten Soldaten
sammeln .

fv . Gründung einer Orts¬
gruppe der NS . - Frauen¬
sch a f t . In den nächsten Tagen
wird in unserer Ortschaft zur
Gründung einer Ortsgruppe der
NS. - Frauenschaft geschritten .

fv . Der Film . Letzthin wur¬
den im SaaL ' Adam der Tonfilm
»Truxa « und die deutsche Wo¬
chenschau vorgeführt .
Fegershelm - Ohnheim

Schwer geprüfte Eltern .
Im Alter von knapp 14 Jahren ver¬
starb nach kurzer , schwerer Krank¬
heit der einzige Sohn der Familie
Nunige . Seine Schulkameraden so¬
wie zahlreiche Einwohner begleite¬
ten den allzufrüh Dahingeschiede¬
nen zur letzten Ruhe .
Achenheim

ns . Bunter Abend . Letzthin
brachte uns » Munsch ' s Bunte
Bühne « im vollbesetzten Saale der
Wirtschaft Mittelhäuser einen Un¬
terhaltungsabend . Bei dieser Ge¬
legenheit wurde ein ansehnlicher
Betrag für das WHW . gespendet .

ns . DRK . - Lehrgang . An
dem im Saale Mittelhäuser stattge¬
fundenen Lehrgang für das
Deutsche Rote Kreuz nahmen Ein¬
wohner von Oberschäffolsheim ,
Wolfisheim und Achenheim teil .

Hier spricht der Arzt :

Gesund sein beißt Lebensbejahung
Gesundsein heißt nicht nur frei sein

von Krankheiten , sondern es bedeutet ,
bejahend und kraftvoll , mit einer tiefen
Freude erfüllt , das Leben meistern .
Harmonisch aufeinander abgestimmt ,
bilden Leib , Seele und Geist eine Ein¬
heit , und schon der kleinste Mißton
bringt eine Dissonanz in das gesamte
Wohlbefinden . Organische Veränderun¬
gen wirken sich oft auf Geist und Seele
aus , und geistige Regungen hinwieder¬
um treten häufig sichtbar in Erschei¬
nung . Wie oft kommt es vor , daß je¬
mand Gott und die Welt und sich selbst
nicht ausstehen kann , ohne eigentlich
zu wissen , warum . Dann stellt sich
plötzlich ein Schnupfen oder eine an¬
dere leichte Erkrankung ein , und nun
weiß er endlich , weshalb er so übellau¬
nig war .

Eine gut beobachtende Mutter sieht
an der Stimmung ihres Kindes , ob es
gesund oder unpäßlich ist . Schon beim
Säugling spiegeln sich organische Stö¬
rungen in seinem seelischen Verhalten
wider . Wenn er vergnügt ist , dann fehlt
ihm bestimmt nichts Schlimmes . Aber
wenn er herumliegt oder herumsitzt
und alle Augenblicke weint , dann ist
sicher irgendwo etwas nicht in Ord¬
nung . Die -kluge Mutter wird dann ihr
Kind noch besser im Auge behalten als
sonst , wird die Temperatur messen ,
wird aufpassen , ob es Schluckbeschwer¬
den hat , ob Urin und Stuhl in Ordnung
sind usw . Sie wird dann , wenn es nö¬
tig ist , den Arzt rufen und ihm infolge
ihrer guten Beobachtung wertvolle
Hinweise geben können . Nicht nur Ge¬
mütsbewegungen , also auch körperliche
Erkrankungen sind oft an d' Stim¬
mung des Menschen feststellb

Wer wüßte nicht - ein Beispiel düfür
*u nennen , wie sich jemand aus seinem
Bekanntenkreise charakterlich immer
mehr veränderte , und wie dann später
eine Hirn - oder

festgestellt wurde ? Andererseits ist be¬
kannt , daß sich oft Aerger , Zorn ,
Scham und Angst in einer schnelleren
bzw . langsameren Blutzirkulation oder
in einem überstürzten Ablauf der
Darmtätigkeit äußern . Es gibt nur we¬
nige Menschen , die sich allen Situatio¬
nen so anpassen können und sich ihnen
so gewachsen fühlen , daß nichts ihr In¬
neres durcheinander bringt . Und doch
liegt in der Anpassungsfähigkeit an
jede fremde Einwirkung die größte
Möglichkeit , sich gesund zu erhalten .

Es ist deshalb unsere Pflicht , bereits
im frühesten Kindesalter mit der Ab¬
härtung gegenüber äußeren
Einflüssen zu beginnen . Ein Säug¬
ling , der bei jeder Witterung an die
Luft gebracht wird , lernt es schnell ,
seine Körpertemperatur von der Au¬
ßentemperatur möglichst unabhängig zu
machen , und wer frühzeitig Mut - und
Kraftproben bestehen muß , wird durch
keinerlei , auch nicht außergewöhnliche ,
Ereignisse aus dem Gleichgewicht ge¬
bracht . Es ist nicht immer leicht , seine
Gesundheit zu pflegen , oft gehört sehr
viel Wille und Mut dazu .

Zunächst heißt es , auf die ersten An¬
zeichen der Frühschäden zu achten ,
oder noch besser , schon all das zu mei¬
den , was sie auslösen könnte . Wir wis¬
sen doch , daß oft eine geringfügige
Zahnerkrankung oder eine kaum fest¬
stellbare chronische Halsentzündung
die Ursachen schwerer , langjähriger
Organschäden sind .

Wie schon gesagt , gehört auch Ener¬
gie dazu , sich gesund zu erhalten . Wel¬
cher Raucher weiß nicht , daß Niko¬
tin seinem Magen , seinem Nerven - und
vor allem seinem Gefäßsystem , und
Herzen Schaden zufügen kann ? Und
doch führt er sich ständig dieses Gift
zu , weil er nicht die Kraft aufbringt , es
zu unterlassen . — Auch vom Alkohol
igt bekannt , daß er Veränderung an an

Körper und Geist hervorrufen kann ,
und doch ist es eine Seltenheit , daß je¬
mand aus dieser Erkenntnis heraus auf
eine liebgewordene Gewohnheit ver¬
zichtet .

Eine moderne , sehr tadelnswerte
Eigenschaft ist die , bei jeder passenden
oder unpassenden Gelegenheit zu einer
Tablette zu greifen . Wer nicht sogleich
einschläft , nimmt ein Schlafmittel , wer
Angst hat , Kopfschmerzen zu bekom¬
men , benützt schon vorbeugend gleich
eine Tablette , und denkt nicht daran ,
daß er sich möglicherweise durch die¬
sen ständigen Gebrauch von Schlaf -
und anderen Tabletten mehr sfhaden
kann , als es eine schlaflose Nacht oder
das Aushalten von geringen Kopf¬
schmerzen mit sich bringen würden .

Es fehlt uns oft der Wille , gesund zu
sein , oder noch besser gesagt , es fehl »
der Mut . Und doch kann man sich sei¬
nes Lebens nur - freuen , kann kämpfen
und arbeiten und wirklich und wahr¬
haftig schöpferisch sein , wenn man völ¬
lig gesund ist , gesund an Leib , Seele
und Geist . Dr . M.

Frühjahrsmüdigkeit . . .
Die warme Frühlingssonne lacht vom

Himmel . Ueberau an Busch und
Strauch wagen sich die ersten grünen
Blättchen hervor . Bunte Krokus und
zarte Schneeglöckchen melden den
Frühling an . Wir selber aber sind so
m ü d e u n d m a 11 . »Ja , ja der Früh¬
ling liegt uns in den Knochen « sagen
die alten Leute . •

Die Erscheinung hängt eng mit Unse¬
rer Ernährung zusammen . Der
Winter ist die Jahreszeit , in der wir
uns vor allen Dingen mit eingelagerten
Gemüsen ernähren müssen . Frische
Gemüse und Kräuter fehlen ganz . Obst ,
besonders frisches ist kaum erhältlich .
Alle unsere Vitaminspender versagen
oder ihr Gehalt ist abgesunken . Unser
eigenes Depot ist angegriffen Unsere
Müdigkeit ist nichts anderes als
Vitaminhunger .

Einige Träger sind uns bei sorgender

Voraussicht dennoch geblieben . Welche
Hausfrau wüßte das nicht ! Da ist das
Vitamin A im T o m a t e n mark , das
auch im Frühjahr noch in der Flasche
steckt . Die Obstsäfte , gekeltert und
pastorisiert oder auch dampfentsaftet ,
müssen jetzt entkorkt werden . Denn in
ihnen , dem flüssigen Obst , sind alle die
Stoffe enthalten , die unserem Körper
wohltun , die er braucht . Nicht um¬
sonst spricht man von den Trauben¬
saftkuren , die verjüngen und ver¬
schönern . Wer also im Sommer für
Säfte sorgt , kann sich im Frühjahr
daran laben ! Auch anderes hilft uns :
Hefe in jeder Form spendet das Vi¬
tamin B . Die Zitrone schenkt uns
das Vitamin C , das auch in dieser Jah¬
reszeit noch in der Kartoffel enthalten
ist . Daher eßt unsere Kartoffeln nach
wie vor als Schalkartoffeln , und laßt sie
nicht geschält im Wasser liegen , denn
nur bei sorgfältiger Zubereitung er¬
halten wir das empfindliche Gut .

Solange wir also noch kein frisches
Grün , noch keinen Salat aus unseren
Gärten holen können , helfen wir uns
mit unserem Vorratsschrank und durch
unsere Sorgfalt . Aber dann , ein klein
wenig später , gehen wir , wenn es die
Zeit erlaubt , ins Grüne ! Das was
unsere Gärten noch verweigern , schen¬
ken uns die Wiesen ! Der junge
Löwenzahn ist herb und doch fein
im Geschmack und spendet frische
Kraft . Von jedem täglich etwas , und
bald sind wir der Müdigkeit Herr ge¬
worden .
Für Küche und Garten :

Wir machen eine Kochkiste
»Heute koche ich unsere Kartof¬

fel in einer Hutschachtel « ,
sagte einmal ein unternehmender
Hausvater zu seiner Eheliebsten , und
als sie es nicht glauben wollte , daß so
etwas möglich sei , ließ er sich auf
eine Wette mit ihr ein , wer wohl
bessere Kartoffeln zu wege bringe , er
mit der Hutschachtel oder sie mit der

Gasflamme . Und wahrhaftig gewaij 'n
er die Wette , denn er hatte die Hut¬
schachtel rings fest mit Zeitungs¬
papier um den angekochten Kartoffel -"
topf ausgestopft und damit zugleich
die erste Kochkiste erfunden .

»Ja ist das denn so einfach ? « fragen
da unsere Hausfrauen , die längst gern
eine Kochkiste hätten , aber nicht
wissen , wie sie dazu kommen sollen .
Eine Kiste wird sich noch in jedem
Haushalt vorfinden , und wenn nicht ,
so haben wir ja schon gehört , daß es
auch eine ausrangierte Hutschachtel
oder der Einmachtopf wenigstens über
die Wintermonate tut . Wir stopfen den
Boden der Kiste mit Holzwolle , Heu ,
Stroh oder auch Papier aus , was wir
eben gerade zur Hand haben , und
zwar ungefähr 10 cm hoch . Dann
stellen wir einen oder zwei Töpfe je
nach Größe unserer Kiste hinein , daß
sich die Töpfe nicht berühren . Wir
merken uns , daß diese Töpfe gut ver¬
schließbare Deckel haben müssen .
Dann stopfen wir rings um die Töpfe
die Kiste weiter aus , je dichter wir
das machen , Um so besser hält diese
warm . Dann legen wir über die aus¬
gestopfte Kiste ein Stück waschbaren
Stoff und nageln ihn an den Rändern
gut an . An der Stelle , an der er über
den Töpfen liegt , schneiden wir ihn
einfach von der Mitte aus vielfach ein ,
die Stoßzipfel lassen wir in das Loch
fallen , das durch das Herausnehmen
der Töpfe entsteht . Das Loch dürfen
wir nicht rund auschneiden . Dann
arbeiten wir ein festes Kissen , das den
Raum zwischen den Töpfen und dem
Kistendeckel gut ausfüllt . Und jetzt
merken wir uns noch einmal , gut an¬
kochen , ehe das Kochgut in die Kiste
kommt , nicht öffnen , bevor der In¬
halt fertig sein wird , Kochdauer min¬
destens zweimal so lang wie die Gas¬
flamme • und zum Schluß , die Koch¬
kiste immer gut nach Gebrauch lüf¬
ten und von Zeit zu Zeit die Bezüge
waschen. £ . H.



Familien - Anzeigen
Y Wir freuen uns über die Geburt

uns . zweiten Töchterchen » Char¬
lotte Johanne . 3. Stenger -Harquard
u Frau , Hochfelden . Frauenklinik ,

^ Bürgerspital , Straßburg . (41539
Als Verlobte grüßen : Hortensia

Heintz , Josef Ries , Weißenburc/ ,
Stichanerring 5, Niederlauterbach ,
Nr . 201. (415421

Ihre Verlobung geben bekannt : liest ;
Steiner , Kapeileiterin (Innsbruck / ,
Ostmark ) mit Michel Valentin , Gast -

_ wirt , Straßbur g i. Els aß . (25536
Wir haben uns vermählt : Dr . Her¬

mann Zinnecke , Anneliese Zinnek -
ke , geb . Graulich , Karlsruhe , So - j

_ _fienstr . 116 , 16. III . 43 (25898 :
Als Vermählte grüßen : Karl Klein , Re¬

gierungsassistent und Gretel Klein ,
geb . Groll , Ittenheim . (25336

In tiefem Glauben an sein
Vaterland ist unser lieber
guter Sohn und Bruder ,

Gefreiter der ff -Polizei ,
Ferdinand Heise

am 24. 2 43, im blühenden Alter
von 19 Jahren , an der Ostfront ,
für Führer und Großdeutschland
gefallen . Er ruht auf einem Hel¬
denfriedhof . (25864
Gimbsheim , den T5. März 1943 .

In tiefem Schmerz : Fam . Heise -
Gruber , Renatus Heise , z . Z.
beim RAD .

Nach kurzer Krankheft Ist unser
lieber Vater , (41560

Philipp Grünenwald
am 14. 3. , in seinem 85. Lebens¬
jahre , versehen m . d . hl . Sterbe¬
sakramenten , sanft entschlafen .
Strasburg , Schreiberstubgasse 2.

In tiefer Trauer :
Familie Grünenwald -Herte *.

Beerdigung : Mittwoch , 17. Mä/z ,
vorm . 8 Uhr v . Sterbehause au « .

Unerwartet rasch verschied unser
Verwandter , (25919

Adolf Klein
Uhrenmacher , im Alter von 69 J .
Straßburg , Laternengasse 4.

Für die trauernden Hinterblie¬
benen : K. Koenig .

Beerdigung : Mittwoch , 17. März ,
um 14 Uhr vom Sterbehause aus .

Schmerzerföllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
mein innigstgeliebter Gatt ^ , un¬
ser guter Vater , Großvater , Bru¬
der und Schwager , (25876

Friedrich Wilhelm Stricker
plötzlich u. anerwartet , im Alter
v . 58 3., von uns geschieden ist .
Strafiburg , Magneteng . 1, 13. 3. 43 .

In tiefer Trauer : Familien Strik -
ker , Sommer , Peiffer , Hosp .

Einäscherung : Mittwoch , 17 . 3. 43,
14 U., Nordfriedhof , Ruprechtsau .

Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung -, daß mein
lieber Mann , unser Vater , Groß¬
vater und Verwandter ,

Hermann Ktiebenstein
Apotheker , am 10 . März 1943 , von
uns in die Ewigkeit abberufen
wurde . (25773

Im Namen aller : Frau Witwe
Mathilde Kliebenslein , Gaß¬
nerstraße 3.

Die Beerdig , uns . lieben Toten
ist in aller Stille erfolgt .

Nur 10 Tage nach dem Ableben
unserer lieben Mutter , hat Gott
der Allmächtige unseren lieben
Vater , Schwiegervater , Großva¬
ter , Urgroßvater und Onkel ,

Georg Weber
plötzlich u . unerwartet , im Alter
von 84 Jahren , versehen mit den
hl . Sterbesakramenten , ebenfalls
in die ewige Heimat abberufen .
Hagenau , Ententach 3.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien Weber , Zinck , Halter ,
Fath , Jung , Goepp , Schneider
und Anverwandte . (705

Beerdigung : Mittwoch , 17. März ,
9 Uhr , vom Sterbehause aus .

Gott der Allmächtige hat unseren
geliebten Vater , Schwiegervater
und Großvater , (25756

Michel Fischer
nach kurzer « Krankenlager im
hohen Alter von 89 J ., zu sich in
die Ewigkeit abgerufen .
Dettweiier , den 13 . März 1? 43.

In liefer Trauer : Familien G .
Fischer , Kroeller , Braun , Eckel ,
E. Fischer , Schirm .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Schmerzerfüllt teil , wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen rn-
nigstgeliebten Gatten , unseren
lieben Vater , Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager , Onkel
und Neffen , (41567

Frifz Fischer
am 13. 3., nach kurzem , schwerem
Leiden , im Alter von 37 Jahren ,
zu sich in die Ewigkeit abge¬
rufen hat .
Strafiburg -Neudorf , Horst -Wessel -
Allee 111.

In tief . Trauer : Familie Fischer ,
Reher , Schenk .

Beerdigung : Mittwoch , 17. März ,
nachm . 4 Uhr , von der evangel .
Kirche Neudorf aus .
Wir verlieren in d . Verstorbenen
einen treuen Mitarbeiter , d „ wir
ein stetes Andenken bewahren
werden . Firma Albert Ziefle u .
Gefolgschaft .

Nach langem Leiden ist mein in¬
nigstgeliebter Gatte , unser lieb .
Vater , Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel , (41566

Josef Singerle
am 11. 3 . , im 43. Lebensjahre , v .
uns geschieden .
Strbg .-Neudorf , Ziegelaustr . 71 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Mittwoch , 17. März ,
vorm . 8 Uhr v . d . kath . Kirche ,
Musau , aus .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßl . d . Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,
Anton Cuny , sprechen wir allen
unseren innigst . Dank aus , insb .
der Firma J . Uhl . Fam . A. Cuny ,
Kronenburg . (25711

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter u . Ur -
urgroßmutter , (41559

Marie Trottmann
geb . Weber , am 15. März , nach
kurzen * Leiden , im 79 . Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen . (41559
Strbg . -Ruprechtsaii , Böcklinstr . 8.

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : August Edel .

Beerdigung in aller Stille .

Am 14. März ist meine liebe Gat¬
tin , unsere liebe gute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwägerin und Tante ,

Frau Marie Eva Ulrich
geb . Serwine , nach kurzer Krank¬
heit , im Alter von 63 J . , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
si 'wft entschlafen v4 ' *>31
Strafib .-Bischheim , Salzweg 26.

ki tiefer Trauer : Familie Ulrich .
Beerdigung : Mittwoch , 17. März ,
10.30 Uhr , vom Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat unseren
lieben Vater , Schwiegervater ,
Großvater und Onkel , (707

Karl Weigel
Lehrer i. R., im 84 . Lebensjahre ,
versehen m . d . hl . Sterbesakra¬
menten , zu zu in die Ewigkeit
abgerufen .
Hagenau , Schlettstadt , Paris ,
15. März 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien Weigel , Schenk , And¬
lauer .

Beerdigung : Mittwoch , 17. März ,
10 Uhr , v . d . Leichenhalle aus .

Amtliche Anzeigen

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter und
Tante (25745
Frau Wwe . Marie Helmeringec
am 14 . März , im Alter von 82 J .,
versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten , in . d . Ewigkeit abgerufen .
Strafiburg -Neuhof , Leistweg 7.
Beerd . im engst . Familienkreise .

Gott der Allmächtige hat unsere
gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter,Schwä¬
gerin und Tante , (41565

Frau Wwe . Luise Hamm
geb . Laffert , am 15. 3., nach lan¬
gem , schwerem mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden , im Alter
von 71 J ., zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen .
Strbg . -Neuhof , Welschgasse 7.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familien Hamm -Killmann .

Beerdigung : Donnerstag , 18 . 3 .,
10.15 Uhr , vom Trauerhause , aus .

Gtahof »* f . Werkzeug « u. Metalle tri
rerk . 100 RM . Kacineck , Feggaase 18.

Seh warzer Gasherd (G-aggenau ) 2 Bren
ner m. Tisch , 36 RM ., zu vkf . Anzus .

I von S—10 Uhr . Fin.k matt *tr . < Erd g .
Keramik -Vasen »Wingert « - & Elchin

gerc , 60 a . 50 RM.. Zinnta **en , 8—15
I RM ., zu verkf . Zuschr . un ter 36 718.

Eleg . ichwarz . Seidenkleid , neuwerfc .,
! 100 R.M., zu verkf . ab 9 übr . Schiff -
i m att . Schneeglöckelwe g 4. (25 700

Sohw . u. bt . D .-Wollkl . 70 RM ., W . Lei
»enkleid , weiß . Ei-nsetz , 56, -, grünes

I Abendkleid 75, -, Bluse 16,-, alles Gr .
| 42/44 . Erfr . unt . A 2^ 737 in d . N. N

Theater der . Stadt Straßburg
ronst .,,16 Märt . 18 Ohr : »Zar u. Zlm -

mermann «. E. 81 . Stamm » . B IS
Mittw ., 17. Marz . 1S.30 : » W.enor Blut « .

! Ende geg . 21 Uhr . Stamms C .15.
Donn ., 48 . Mars , 18 .30 : »ich brauche

dichc . Ende gegen 21. Stamms E 13
Freit ., 19. März , 18 Uhr : »Zai * » Zim¬

mermann «. E. 21 KdF Gruppe I A
Samstag , 20 März , 18 Uhr : »Cavalleria

rusticana « u. »Der Bajazzo « E ß . 21 .
Sonntag , 21 März , 14 Uhr : »Madame

Butterfly «. Ende 16 .30 Uhr
— 18.30 Uhr : »Thors Gast «. Ende 21 U

Jackenkleid , dklbl .. 46 RM, . 2 Damen¬
pullover , blau a . . resa , 20—30, —, Gr .
42 ; Filzhüte , braun , schw ., 10— 16.—,
ein . Geschirr 3-5,— . Zusc hr . q . 25 -778.

Neim schw . O . Seidenbluse , Gr . 42 . so¬
wie D.-Wolh -ock , zu « . 50 RM ., pü vkf .
Zus -chr . unt . 25 788 an die Str . N. N .

Kaufgesuche

Meine innigstgeliebte Gattin , un¬
sere treusorgende Mutter , Schwe¬
ster , Tante und Schwägerin ,

Magdalena Henry
geb . Schrantzer , ist am 14. März ,
im Alter von 60H Jahren schnell
u . unerwartet v . uns geschieden .
Geispolsheim -Bahnhof ,
Hohenburger Straße 25 . (25833

In tiefer Trauer :
Fam . Henry , Sckrantzer , Antoine ,
Schildknecht .

Beerdigung , am 17. März , 10 Uhr ,
vom Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat meine
liebe Gattin , unsere liebe unver -
geßl . Mytttfr , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante ,

Frau Katharina Hug
geb . Faust , nach langem , schwe¬
rem Leiden , in ihrem 79 . Lebens¬
jahre , versehen mit den hl . Ster¬
besakramenten , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen . (25849
Diemeringen , den 14. März 1943 .

In tiefer Trauer : Oskar Hug und
Familie .

Beerdigung : Dienstag , 16. März ,
um 11 Uhr . Seelenamt am selben
Tag in Lorenzen um 9.30 Uhr .

Gott der Allmächtige hat meine
innigstgeliebte Gattin , Tochter ,
Schwester , Schwägerin , Tante
und Kusine , (3728

Frau Marie Heger
geb . Aspenleiter , nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem
schweren Leiden , im 49 . Lebens¬
jahr in die Ewigkeit abgerufen .
Weißenburg , Ingolstadt a ./D., Dör¬

renbach , Bergzabern , 15. 3. 43 .
Der tieftrauernde Gatte :

Albert Heger .
Beerdigung : Dienstag , 16. März ,
um 14 Uhr , v . d . prot . Kirche aus .

Die uns anl . d . Heimganges uns .
lieben Verstorbenen , Luzian Kern ,
erwiesene Teilnahme hat uns tief
gerührt . Herzl . Dank an alle Be¬
teiligten , insbes . an die Betriebs¬
führung u. Gefolgsch . d . Wasser¬
straßenamtes Straßburcj -Kanäle .
Familie Kern -Heller . Schiltigheim .

Kullmann & Co . Spinnerei & Weberei A . G . , Benfeld • Hirt.
tenheim . — Bekanntmachung an die Inhaber unserer Schuldverschreibungen
5% 1930 . Durch Herrn Notarassessor J . Schwaab , Notarverweser im Amtssitz
zu Benfeld , wurden laut Urk . R . 36 vom 22 . 2. 43 und Urk . R . 53 vom 10. 3 . 43
folgende Auslosungen vorgenommen : 600 Obligationen der 9. Tilgungsrate , ,
Verfall 1. 4 . 43 , 1732 Obligationen auf außerordentliche Tilgung . Verfall
1. 4. -43. Ferner wurden 290 Obligationen , die auf die letzte Tilgungsrate
abzuschreiben sind , durch Rückkauf getilgt . Die Rückzahlung erfolgt a-b
1. April 1943 gegen Vorlage der ausgelosten Obligationen , versehen mit den
Zinsscheinen Nr . 27 bis 58 bei folgenden Banken : Badisch Elsässische Bank
A. G. , Filiale Mülhausen , Deutsche Bank , Filiale Mülhausen , Dresdner Bank ,
Filiale Mülhausen . Das "

Nummernverzeichnis der ausgelosten Obligationen
der obigen sowie der vorhergehenden Ziehungen liegt bef vorgenannten
Banken auf . Benfeld -Hüttenheim , den 13 . März 1943 . Kulimann & Co . Spin
qerei & Weberei A. G. (41532

Fischverteilung
Heute Dienstag , von 9 bis 19 Uhr ,

findet eine Ausgabe von Fischen auf
folgende Nummern statt :
Andreß , Neuer Markt 7101—8500
Brueker , Alter Kornmarkt 9001— 10200
Hamm , Züricher Straße 6001— 6600
Honold , Schiltigheim
Kreuz , Rabenhalle
Lauth , Neudorf
Loeb , Bruderhofgasse
Mathis , Alter Bahnhof
Reinboit -Barnewitz
Schmitt , Metzgerstraße
Steiner , Neukirchplatz
Stern , Meisengasse
Wild , Rabenhalle
Wolff , Steinstraße

Gaststätten 16 bis 55 (Fische ) bei
Reinboit -Barnewitz , bei Lauth , Neu¬
dorf 1 bis 23 und bei Honold , Schil¬
tigheim wie üblich . Versorgungsbe¬
rechtigte , die ihre Ansprüche nicht
geltend machen , müssen sich .bis
zum nächsten Aufruf ihrer Nummer
gedulden . Papier oder Packmate¬
rial nicht vergessen ! (41562

5601—6800
5601—6600
8001—9300

1— 250
5201— 5750
6201— 7200

851— 1350
3001— 4200
7201—8400
1151— 1400
3901— 4250

Offene Stellen
Pförtner zum sofort . Antritt für unser

Lager in Straßburg ges . Wohn . vorh .
Angeb . anter 25 761 an die Str . N . N.

Selbständ . Buchhalter ( in ) mit Kennt¬
nissen ci. Durchschreibebuchhaltg . v .
Straßbtr . Betrieb für sofort gesucht .
Handschr . Ang . m . Lichtb . u . L 32 700

Stenotypistin für sofort gesucht . An -
gebote unter 25 808 an die N . N.

Hausgehilfin , erfahr , u . zuv . , in Dauer¬
steilung z. 1. April ges . Einstell -Ge -
nehmigung d . Arbeitsamtes vorband .
Croissant , Fritsche -Closener -Str . 16,
III . rt -s . jbei Stadtgarten ) . (25 751

Kaufm . Lehrling von Damenhut und
Modewarengroßhandlung zur gTündl .
Erlernung des kaufm . Berufes sofort
ges . Ausführl . Bewerbuna an Ala An
zeigen 361, Karl -Roos -Platz 9. (41365

Putzfrau für Büroräume (8 Stund , wö -
chentl .") gesucht . Elektro Lastwagen .
Wimpfelingstraße 16» (4J499

Für Arbeiterwehnlager sucht größerer
Industriebetrieb im Schwarzwald für
sofort : 1. Lagerschwester wir Kran -
kenbetreuung , der ein selbständig , u.
umfangreich . Tätigkeitsfeld zugewie¬
sen werden kann . 2. Tücht . Köchin ,die in der Lage sein muß , das Perso¬
nal zu beaufsichtigen . 3. Bürogehilfin ,
Stenotypistin , f. Verwaltungsarbeiten .
4. Lagerwärter u . -Wächter zur Untere
Stützung des Lagerführers , die Diszi¬
plin halten können u. selbst zugreif .
5. Küchen - u . Hausgehilfinnen . Fran¬
zösische Sprachkenntn . sind in jedem
Falle erwünscht . Ausführl . Bewerbg .
mit Lichtbild u . Geh . -Ansprüchen so¬
fort unter G 32 756 an die Str . N. N.

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Anteilnahme anl . d . Hin¬
scheidens uns . lieb . Verstorbenen
Anton Eschenlauer , sprechen wir
hiermit allen uns . innigsten Dank
aus , insbes . der NSDAP . , der Ei-
senbahnverwaltg ., der Frauensch ,
sowie H. Pfr . Heitz . Fam . Eschen -
lauer -Schwartz . Schiltigheim .

Gerstenstroh zu kaufen ges . E . Willer ,
Strb g .-Grüneberg , Unt erelaa -uveg 37 .

6 mm -Flobert zu kauf . ges . Arvgeb . mit
Preis an : L . Oster , Grüneberg . Auf

| dem Rötti g 9. (25 787

; Jagdflinte K . 16 u . Driliing zu kaufen
gesucht . Ha hn , Vogesefrstr . 29 , 1. St .

Stabiler Koffer u. Lederbandkoffer ges .
| Angeb . unt . % 722 an die Str . N. N.

Guterhalt . Puppenwagen zu kauf . ges .
Schriftl . au wenden an : Frau Heintz .
Neuhof , St . - ignafeiue -Str 12. (25 732

Schaufenster -Büste « zu kauf , gesucht .
Sport Brucker, _ An den Gewerbskub .

Kleinbildkamera auch alt . Mod . . zu kf .
ges . Auch Tausch geg . Schreibmasch .

I Torpedo od . Acrfa More * 8 mm . Miroi
' Nägele , Schillerstr . 6 , tägl . 2— 3 Uhr .
. Trockenhaube zu kaufen gesucht . —

Angeb . unter 25 741 an die Str . N. N.
Damenfahrrad ohne Bereifg .. g>u<t erh ..

| zu kaufen ges . Zusc hr . im ter 25 776.
Kinderwagen zu kf . gesucht . Renatus

Jung . Bermersheim Nr . 55. (41 547
Guterhalt . Nähmaschine zn kauf . ges .

Angebot « unter B 32 751 an d ie N. N.
Versenkb . Nähmaschine zu kaufen ges .

Zuse ht , unt . 25 743 an die Str . N. N.
Sehreibmasch , u. autom . Waage , 20 kg ,

zu kauf , gesu cht . An gebot e u . 25 621.
Kompl . Eßzimmer sowie gr . Schrank

zu kauf . ges . Zuschr . unter 35 740.
Such « schön . Elsässer - od . Lothringer -

schränk , 6 Stil -Stühle , 2 Seseel mit
höh . Lehne (gepolet .) , 1 Spieltisch
u . 1 Anprobierspieg . , würde evtl . auch
tauschen geg . Simons Luftfederma -
tratze 1.80 x 1.40 u . mod . Staubsaug . ,
220 Volt . Ausgleichzahlung . Angeb .
unter 24 9G6 an die Straßburger N. N.

Kompl . Bett * m gut . Zust im kauf . ges .
Angeb . übt . 25 747 an die St r . N. N .

I Guterhalt . 1. od . 2sohläfr . Metallbett
j m . Matr . u . 1 Kautsch , neuw. . zu kf .
j ges . Angeb. un t. 25 729 an die X . X.
| Antiker Schreibtisch u . elsäs -s . Stühle

ge* . Ang . unt . 25 T28 an d. Stf . N . N .
Kautsch , Sessel u. Teppich , oa . 2x3 m .

| sehr gut erh . , ges . Ang . ant . 25 721.
Teppich zu kf . ges . Prei

'
sang . tu . 25 714.

Radio , 5r—7 Röhr ., zu kaufen gesucht .
Zuschr . unt . 26 772 an die frtr . N. N .

Radio , 110/220 V., Wechselstrom , mögl .
Bleupunkt od . Telefunken , letzt . Mo¬
dell , nur neu od . neuwertig , zu kauf .
ge >s . Zuschr . unt . 25 6PO an die N. N.

Guter Koffergrammophon mit Platten
oder Rad -to zu kaufen gesucht . Ang .
innter 25 785 an die Straftbg . N . N.

H . Übergangsmantel od . Regenmantel ,
neu wert . , schl . Fig ., 1 .72, zu kf . ges .
Zuschr . unt . 25 759 an . diie Str . y . N .

H .-Anzug mittl . Gr . , u . heller H . Staub ,
mantel , nur prima Qual . , neu od . neu -
wert ., zu kauf . sres . Zuschr . u . 25 691.

Filmtheater
UFA -CAPITOL : 2. Woche : „ Hab 1 mich

lieb " . Jusrendverbot .
U .T . : 2. Woche : „ Frühlingsluft " . Jn -

gendverbot . Vorverkauf ab 3 Uhr .
ARKADEN : Sehnsucht ohne Ende „ Sa -

rasate " . Jugend ab 14 Jahres .
SC ALA : , Die große Liebe " . Jugendfrei .
PALAST : „ Die Frau ohne Vergangen¬

heit " . Jugend verbot .
EDEN : „ Der dunkle Punkt " .
Schiltigheim , Weißer Saal : Bis einschl .

Donn . : »Johannisfeuer «. Jugdverbt .
Bischhm ., Löwen -Llchtsp . : Bis einschl .

Donn . : » Mordsache Cenci « . Jugdvbt .
Kronenburg , Zentral : »Zentrale Rio « .

Jugend verbot .
Barr : Nur 3Tage : Film u . Bühne : Hane

Albers in »Ein Mann auf Abwegen « .
Jgdvbt . Auf der Bühne Boras Sumba -
t-off u . Tamara v. d . Frasquita Berlin .

Zabern . — Dienstag bis einsehl . Don
nerst . : » Rote Mühle «. Jugendverbot

Erstaufführung
ab heute !

Paut Javor ,
Elisabeth Simor .

Tn der herrlichen ung *.
risch . Landschaft spielt ,

dieser Film , der von Lieb «
und Leid , von Gkiek
Erfüllung eTzählt . Jifdvbt .
Täglich 2.00 , 4 .30, 7 .00 Uhr .

Ab heute Dienstag !
Bin Carmine -GaHone FUm

Melodie der Liebe
mit Maria Cebotarl , Lud «

Englisch u . a
Jugendverbot . T^ gl. 2 .00 , 4.30 . 7 Ulir,

Vorverkauf 10— 12 und ab 1.30 Uhr .
Ab heute !

Kameraden
mit

Willy Birgel , Karin Hart «
Jugendfrei .

Unterhaltung
Großgaststätte »Schützenbräu « , An den

Gewerbslauben 47/49 . Täglich die elf
Mann - starke beliebte Ha u gkapel 'le .

Cafe Odoon , R .-Roos -Pl . Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Kü nstlerkap . Batal .

Mutziger Bierhalle . Schirmanns Groß »
gaststätte . Das Bier -, Speise - o. Kon -
zcrtlokal Straßburgs mit der neuen
Attraktionskapelle Freddy Fikkers .

»Stadt Wien «, Met -zgerplatz . Täglich
St im mungs Orchester , das all . gefäHt ,

»Zum Schützenkeller «, Laternengass ^ 6
Bes . E . Großhol -z. Täglich das große
Damen Blasor ches ter A. B reest . _

Hotel Rotes Haus , Karl Roos Platz .
Tägl . 5 Uhr Kon -zerttee . Kü n stler kap .

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (InbaL .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt . 4 .
Jeden Abend Konzert . (41 211

»Zum Weißen Röß ' l «, Meisengasse 3 ,
Ruf 2 54 53 . Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kannte StimmungskapeHe Clara Rutz .

Geschäftsempfehlungen
Nord . Fußbodenriemen prompt lief er

bar . Abgabe nur gegen Einkaufs¬
scheine . Huber -Voglet & Co ., Holz
A. G., Straßb . -Neudorf . Fernr . 4 13 00 .

Radio Lehmann , Karl Hauß -Straße 24 ,
Ruf 2 SS 68 , repar . Rundfunkgeräte ,
elektr . Heizöfen . Kocher , Bügeleisen .

Damen -Pelzmantel , schwarz . 48/50 , und
Sttberfuchs od . dunkler Fuch « zu kf .
ges . Zuschr . mit Pre is unter 2j5 719.

Weißes Brautkleid od . Abendkleid zu
kaufen ges . Schnöd .,. J . -Loegel -Str .

Silberfuchs od . schön . Iltis *u kf . ges .
Anigeb . m . Preis unt . 25 748 an N. N.

Für die vielen Beweise inniger
Teilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens meiner lieben Gattin , Frau
Lydia Kuhn , geb . Fichter , sprech .
wir allen Freunden u . Bekannten
unseren herzlichsten Dank aus .
Albert Kuhn , Erstein , früher Fri¬
seurmeister . (41531

Noch gut erh . Silberfuchs zu kawf . ges .
Angeb . unter 25 775 an die Str . N . N .

Knabenanzug ( lange Hos .) , mittl . Gr .,
für 13—14jähr ., in gut Zust .. r,u kauf ,
ges . Ang . unt . 25 763 an d. Str . N . N.

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstkl Qualitäts¬

fabrikate , sofort bzw . kurzfrist . lief ,
lllustr . Lieferliste verlügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls -
ruhe , Markgrafenstr . 32 . Ruf : 8656 .

Verdunkelungsrollen , Löschsandtüten .
A. Riegel & Co . , Straßburg , Straße

i des 19. Juni Nr . 11, Ruf 2 87 35 . Nie¬
derlage Mülhausen , Karl -Hack -Str . 4,
Ruf Nr . 33 98 . (73 485

Pappdosen 57x92 mm , mit "Streuverschi .,
das Tausend 25 RM., abzugeben ^ —
Karton agen Postremo , Straßburg ,
vSalpetergas 'Se 6. (25 774

Zirka 70 Steinbildhauer -Meißel , prima
Stahl , zu 70 RM . zu verkaufen . Erfr .
unter A 25 786 in den Str . N. N .

Gebr . Bohrmaschinen , 20 , 30 , 35, 50 und
60 mni sof . lieferb . Ang . u . J 32 760 .

Kinderkastenwagen zu verkf ., 40 RM, ,
bezw . g . Fahrr . z . tausch , ges . Engler ,
Ruprechtsauer Allee 46 . Tel . 21 662 .

Stahlkassette 30 RM ., Bügeleis . 2 RM .,
3 Spiegel 3— 10 RM ., Küchentisch 15
RM ., versch . Geschirr 0,2 (^—3 RM .,
gK elektr . Lampe ' 75* RM ., zu verkf .-
Breitensteing . 5 (Ecke ) . (35 738

Haushälterin nach Straßburg gesucht .
Angebot e unter 25 798 an di e N . N .

Zuverl ., tücht ., ält . Frau für
^

Haushaft
sof . ges . Anschrift erfr . u . A 25 726 .

Damenschreibtisch 95 RM ., Wanduhr¬
regulator 66 RM ., 2-Loch . Ga-sherd m .
Tisch (weiß ) 25 RVL, Wäschetruhe
(antik ) 200 RM ., Frühjahrsmantel 45
R.M. , zu verkf . Zuschr . unter 25 754 .

Zimmermädchen u . Putzfrau gesucht .
Hotel Meyer , Züricher Straße 7.

Zuverläss . Mädchen für Privathaushalt
gesucht . Spachallee Nr . 9 . (25814

Putzfrau für Büroräume in Bankgeb .
im Zentrum der Stadt gesucht . Zu
erfr . unt . A 25 782 in den Str . N . N.

Stellengesuche
Langjähr . Arbeitsvorbereiter in großen

Werken der Leichtmetallindustrie . z .
Z . Betriebsleiter in kleiner Maschin .-
Fabrik , weitgehende Kenntnisse in
mod . Organisation , Refamaon , sucht
»ifch zu verändern . Angeb . , mögl . m .
Wrohi *.. an Penner . Ludwigshafen/Rh .,
Kanalstraße 98. bei Blaß . (415^ 9

Junger Mann , 23 J . , perf . Stenogr . u .
Maschinenschr . u . sonst . Büroarbeit .,
vertr ., sucht sich zu veränd . Zuschr .
an : S. W . 4. Bamberg : Maxpostlgd .

Sehr guter Automechaniker , Führersch .
I u . II . sow . Holzgasgenerator , schon
ale Fahrparkleiter tätig , erstkl . Zeug¬
nisse , Sprachkenntn ., sucht passende
Stelle auf I . 4. Angebote an Motti .
DorMsheim . Hauptstrafte 11. (25815

Jge , teohn . Zeichnerin sucht Stellg . in
Sfcrb . Amg. an W . Müller , Meieeng . 22 .

Schöne Bettstelle mit Rost 60,— ; Bett¬
stelle 50, — ; Nachttisch 20, —; Wand¬
uhr 20, -^- ; Hängelampe 30, — zu vkf .
Anschr . erfr . u . A 25 635 an die N. N.

Nußb . Bettstelle m . Rost n . Nachttisch
f. 80 RM . zu vkf . Keller , Kronenbg .,
Oberhausberger Straße Nr . 3 b .

Kinderbett , helltol . , neu , mod *., 70 RM . ;
Bluse , Gr . 40, 15, — ; Damenkleid , Gr .
40, 25 — ; 1 P . D .-Schuhe , Gr . 37 , 15, - ;
1 Paar Herren - Schuhe , Gr . 44, 15,— ;
Herr . -Sommerfrack , weiß , neu , 46, —
zu verkauf , von 14—18 Uhr . Meinau ,
Lenaustraße 7, Erdgesch . (26 392

Mod . Kirnterbett , schön u . wllständ .,
80 RM . — Gaststätte »Storchennest « ,
Grüneberg . Im Schnokeloch . (25 757

4 Salonsessel u. -3 dazu pausende Stühle
(Altertum ) 1000, -, 2 sehr alte Oe !
gem .. 52x65 , 500, -, 1 Eckschr ., Eich .,
2mal 1,30 hr . . 100 .- zu vk . Tel . 2 36 90 .

Neuwert . Nerren -Armbanduhr von Pri¬
vat - zu kT ges . Preisang . u . H 32 759.

Tauschgesuche
Biete Fotoappar ., Film 6x6 , 4,5 , Selbst¬

auslöser , mit Lederetui geg . D .- Fahr¬
rad . Zus chrift , u . 25 905 an d- N. N.

Biete H.-Fahrrad , Vi B . , Trom .-Br ., g .
g . Radio : Zuschriften unter 25 753.

Tausche 2 Fahrraddeck . _geg . H .-Schuhe
(Gr . 45) od . Radio . Auegleicheahlung .
Angeb . unter 25 731 an aie Str . N . N.

Biete mod . Herren - od . Dsun.-Fahrrad
geg . Re gistrierkasse . Ang . u. 26 783.

Biete Kindersportwagen geg . gut . D.¬
Fahrrad od . schön . Teppich . Zuschr .
unter 25 758 a*i die Straßburc . N . N.

Damenwesten , Damenstrümpfe , Herren¬
hemden sow . sämtl . Textilien in gro¬
ßer Auswahl vörhanden . WToll - n .
Textilhaus Loegel , Neudorf , Am
Marktplatz , Rathsamhausenstraße 51 .
Linie 4— 14. (25 251

Spargelpflanzen liefert G. Mehl , Pflan¬
zenzucht , Mannhof 18, Post Vach
über Nürnberg . (41 166

Bahnsammei verkehre schnell u . regel
mäßig nach Mannheim , Stuttgart ,
Leipzig . Berlin , Hamburg , Frankfurt
a. M. , Wuppertal , München, Wien u.
and . Plätze durch Heppner , Spedi
tionsgesellsch ., Straßburg Neudorf .
Kolmarer Str . 43. Rufnurnm . : 4 05 14,
4 05 15, 4 05 16 und 4 05 17. — Ver¬
lang Sie uns . Abt . : Sammelyerke hr .

Nasse Füße ? ^
Weg damit : Schütz ' die

Sohlen durch »Soltit « ! Soltit gibt
Ledersohlen längere Haltbarkeit ,
macht sie wasserabstoßend ! (39794

Kohlepapiere , Farbbänder , Schablonen
u . Zubehör für Vervielfältiger . FacK -
haus f . Bürobed . A . Grunewald & Co -,
Gießh ^ us -gasse 18-22 - Ruf : 2 02 94 . _

Straßburger Möbeltransport - u . Spedi -
tionsges . m . h . H . Straßburg , nach
wie vor Gerbergrab . 22. Fernr . 202.99
Stadtumzüge , Möbellagerung Fern¬
transporte . (73 356

Wanzen , Käfer , Motten , MäUse , Ratten
usw . werd . u. weitgehendst . Garantie
u . strengst . Diskret , vertilgt . Georg
Tschöppe , Desinf . u . Fensterreinig .,
Kronenburger Ring 9. Ruf : 239 .69.

Mietgesuche
Kl . Lagerraum , hell , sauber , mit Was¬

serleitung , Stadtmitte bevorzugt . —
Angeb . unter 26 724 an die Str . N . N .

Junge Dame sucht mod . möbl . Zimmer ,
mögl . mit Ztr . -Heizg . u . fließ . Waas .,
für 1. IV . od . 1. V . Nähe Brantplatz
erwünscht . Ang . unt . 25 713 an N . N .

Junges Ehepaar sucht auf 1. 4 . 43 1 od .
2 möblierte Zinimef mit Küche . —
Angeb . unt . 26 727 an die Str . N. N .

Biete rund , braun . Tisch , zus .-klappb . ,
geg . klein . Schreibtisch , braun , nicht -
Diplomat . Ang . u. 25 803 an d . N. N.

Eisschrank , 96x69 , geg . kleineren Eis^
sch ran k gti tauschen ges , Tel . 2 36 90.

Tausche neuw . Radio , 6 Röhren , gegen
guterh ., versenkb . Nähmaschine . Zu¬
schrift . unt . H 32 757 an die Str . N . N.

Biete schön . H .-Wintermantel , braun ,
mittl . Gr ., geg . Fahrrad . Ausgleich -
g-ablung . An geb . unt . 25 739 an N. N.

Biete 5 m Damenkleidersamt , d'klblau ,
geg . H. Anzugstoff , mindest . 3 .50 m.
Ausgl . Zablg . Angeb . unter 25 768.

Biete braun . Knab .-Mantel (13— 14 J .) ,
1 P . Halbschuhe , Gr . 37 , geg . guterh .
Schischuhe , Gr . 44. Sich wend . v . 12
bis 16 Uhr Brandgasse 2 h, III ., rt -s .

Biete schöne wollene Reisedecke gegen
Mantel od . Kostümstoff . Angebote
«nter M 32 719 an die Str . N . N.

Biete : sch . H .-Taschenuhr verehr . (1*
rubis ) , Marke Lipp . gold . Damenring ,
Stylo mit Goldfeder geg . gut . erhalt .
Radio . Angeb . unter 26 730 an N . N.

Zu vermieten
Möbl . Zim . nur an Herrn zu vermiet .

E . Frenzel , Schwarzwaldstr . 48 , III .
Erfr . v . 12— 13 u . 1&—19 ühr . (25 789

WohrvSchlafzim , od . Wohn u . Schlafz . ,
gut möbl ., in gut . Hause , Nähe Uni¬
versitätsklinik , zum 1. 4. od . 1. 5. von
Akademikerin ges . Mögl . Fließwass .
Angebote unter A K 271 an Ann .-Exp .
Th . Naus , Aachen . (41500

Möbl . Wohn - u . Schlafzim ., Zentrum od ."Bahnhofnähe , von Beamten (Dauer¬
mieter ) gesucht . Zuschr . unt . 25 762 .

Berufstätiges Ehepaar sucht möbl . 2-
3 -Zim .-Wohn . zum 1. 4. od . 15. 4. 43 .
Zuschriften unter 25 797 an diie N. N .

Sch . 2-Z.-Wohn . evtl . m . Bad v . Braut '
paar »of . ges . Zuschr .- unt . 25 750.

Lehrerin sucht sonn . 2-Z.-Wohn ., Bad ,
Küche , Anf . April . Ang . unt . 25 704 .

Wohnungstausch

Slaaliiche
Incenleorsclinle Kwsianz

Bodensee

LuftfahrttechniR
K raftfah rttech n i k

Allgem . Maschinenbau
Elektrotechnik

Sommersemester : Beg . 8. April 1̂ 48

Programm kostenlos .

HOLZIMPORT
HOLZGROSSHANDLUNG

üeihindiUtoOn*
STRASSBURG-RHEINHAFEN

In - und ausländische
Schnitthölzer

für jeden Bedarf

Häute und Felle
kauft ständig

Luzian Ehrhart
Altspitalgasse 13—15,

Lager : Meinauer StraBe S.

Raucher Karte auf d. Namen A. H .. geb .
8. 7. 1920 , am Sonnt ., . 14. 3., v . Lange
Str . bis Bischheim verl . Abzug , gegen
Belohnung au f de m Fundbüro . <25878

Briefmappe , Inh . 100 RM ., Frontkämp¬
ferkarte , ^ uf Namen V . Lutz lautend ,
verloren . Abzug , geg . Belohn . Grüne
Radler , Alt -San kt -Peter -Pla tz 3.

Kleine Aktentasche mit Luftschuta¬
papieren am 10 . 3. Linie 1 St . Urban
bis Bahnhof verloren . Bitte abgeben
gegen Bei . bei Reichsluftschutzbund ,
Ortsgr . Sträßbg . -Süd1, Alter Bahnhof ,
oder : L. Angst , Neudorf , Polygoa -
»traße 14, I . Stock . (25 72| j

Spazierstock , Naturrohr , Nähe Post
Strb . -Neudorf verlor . Wiederbr . erh .
12 RM . Belohng . Dietseh , Hagenau ,
MbltkestrÄe 34 , Ruf 46 (62250

Biete schöne 2-Zim .- Wohn . m . Bad . Hei¬
zung , Meinau , Kolmarer Straße 269 ,
gegen 3-4-Zim .-Wohn , m Hz-g . u. Bad
in Meineu . Rud .-Schwander -Platz od .
Neudorf . Zu erfr . Kolmarer Str . 269 .

Biete sonn . 3-Zim .-Wohn ., Bad , Kölner
Ring . geg . sonn . 4 -Zimrn . Wohn . mit .
Komfort . Zuschr . u . 25 784 an N. N .

Tiermarkt
Ein Transport hochträchtiger Rinder in

meiner Stallung eingetroffen . Vieh -
a .gentur Albert Hiig . Hochfelden ,
Buchsweilerstra &e Nr . 36 . ^25777

Möbl . Zimmer an ser . Herrn zu verm .
Wimpfelingstraße 18, IL , rts . (25 567

MöM . Zimmer zu verm . Altspitalg . 5.
Cr . möbl . Zimmer mit Hzg ., fl . Was «.,

sof . an Herrn zu verm . Geilerstr . 44.
Möbl . Zim . u . Küche an alleinst . Per »,

zu vermieten . Nikolauestaden 24 , I .

3 sch . Stühle je 15 KM.. Gabardinman¬
tel . gut erhalt . , für 12 bis 14jähr .
Knaben 50 RM . . elektr . Leuchter
(Holz ) 40 RM ., Ultraviolettstrahien -
apparat (neu ) , 120—250 YT., 100 RM .
tu vkf . Wirts chaft . Andlauer Str . 1.

1 P . Vorhänge 60x250x30 . Matr . Anzug .
Ige . Hose , 4—5 J . . 30 RM .. H. Schirm
15 RM . , kl . Tischdecke (Filet ) 15 RM

. Erfr . unter A 25 736 in den Str . N . N.

Möbl . Zim . , I . St ., fHeß . Wasser . Gas .
gutes Haus , sof . zu vermiet . Schild¬
gasse 9. II . Stock , links . (25 744

Möbl . Zim . mit sep . Eing an Herrn »of .
zu verm . Anzus . von 11—Vj3 Uhr . —
Sleid -anstraße 16, IV . , links . (25 734

Gut erh . schw . Herd zu verkf ., 40 RM .
MoUheimer S.traße 23, II . St . (25 733

Möbl . Zim . mit Küchenben , zu vermiet .
gegen Mithilfe im Haushalt Neuhof .
Riehlenweg 51 . (25 746

Pförtnerstelle , 2 kl . Zimmer m . Küche .
5. Stock , gan « renov . , SJeidanstr ., zu
vergeben .^ Aj»gebote unter 25 801 .

2-Zlm .-Wohn . z. 1. 4. in Kronenburg zu
verm . Oberhausberger Strafte 133 a~

Gute Fährkuh mit 3 . Kalb zu verkauf .
Weyersheim Nr . 47 . (41548

Erstlingskuh mit Kalb ; 1 Fleischbütte ,
ne uw . in eic hen , zu vk . Dotter , Walf .

Kalbin , 20 Mon . , zu vkf . Jos . Gebhardt ,
Niederschäffolsheim Nr . 1-53 . (41 550

Viehhandlung Hampele , Hatten . Treffe
Mittwoch mit einem Transport Kühe
und Kalbinnen ein . (41508

Schöne milchreiche Kälberkuh zu vkf .
_ Hördt , Adolf -H itler -Straße 92 . (41 546
Jagd , D. K . Rüden , 4 . Feld , prima zu

Wrasser u . Land zu verk . Ang . u. 2441
an Stjra ßburger N . N m Schle t tstad t .

Tausche ostfriesisches Milchschaf geg .
zwei Bienenvölker . Anschrift erfrag ,
unter A 25 764 in den StraRbg . N. ,N .

Photoapparat Kodak 6x9 Sonnt , nachm .
5 Uhr am Glacisweg Megen lassen .
Der ehrl . Finder wird gebet ., denselb .

ge-g . Belohn , am Fundbüro ab zugeben ^
Handgestrickt , braunen D.-Handschuh

zwischen Bahnhof u . Taulerring ver¬
loren . Gegen Belohnung abzugehen .̂
Lessingstraße 33 , 2. Stock . (2i>909

Der Betreff ., der Samstag , d. 13. 3 . . in
d. Schuhmacherei Römerstr . 146, Kö¬
nigshofen , irrtümlicherw . 1 Paar rote
D.-Schuhe mitnahm , ist gebeten die .
selben schnellstens wieder zurückzu -
bring . . widrigenfalls Anzeige erfolgt .

Die Person , die am Montagmorgen um
11.30 Uhr am Sendplatz 2 im Hausflur
die Wroll - u . Pelzdecke Entwendet hat ,
ist erkannt u . wird aufgefordert , sie
sofort auf dem Fundbüro abzugeben ,
andernfalls Anzeige erfolgt . (25866

Brille m . Futteral zw . Neu . Kirchhof
bis Alt . Kirchhof Schiltigheim verlor .
Abzug , geg . Belohn . Bäckerei Krug ,
Schiltigheim , Schlittweg Nr . 35 .

D.-Ring , Weißgold . m . blauem Stein am
14. 3 . zw. 16— 17 Uhr verloren . Dem
ehrlichen Finder hohe Belohnung , da
Andenken . Fräul . Y . Schmitt , Tier¬
garten ga sse _l^ m_Ge^ i ä ft _̂ (25771

Silberne Brosche mit 2 flach geschliff .
Brillanten Dienstag abend Theater ,
Linie 3 , Twingerstr . , Karl -Bernhard -
Str . verlor . Da liebes Andenk ., bitte
um Rückerstattung gegen Belohng .
Criqui , Kar l -Bernhard -Straße 10.

H.-Armbanduhr von »Schützenbräu « bfe
König -shofen verloren . Da Andenken ,
bitte abzugeb . geg . Belohn . Müller ,
Königshofen , Gratian -str . 27. (25882

Dam .-Armbanduhr verloren zw . Gentner
Ring u . Nikolausstaden . Abzug , geg -
Belohnung auf de m Fundbüro . (25869 . :

Gold . D.-Uhr , Mke . Leutert , Nähe Thea *
ter od . Theaterkasse verl . Abz . geg .
Belohn . Pfr . Frey . Finkweiler stad . 5.

Wolfshund mit 3 Mark ., Halsband , aui
Namen Flora hörend , entlaufen . Wie - .
derbringer erhält Belohnung . Loben -
wein , Kehl , Rheinstraße 17. (25810

Kanarienvogel am Samstag entflogen .
Gegen gute Belohnung abzugeben :
Fritsch , Fritzgasse 15. (25848

Auswärtige Anzeigen

Verloren
Braune Brieftasche mit Geld u . Papier ,

auf Namen Sutter lautend , Freitag
verloren . Abzugeben gegen Belohn ,
auf dem Fundbüro . (26 795

Kreis Weißenburg
Tüchtige Kontoristin für Weißenburg

i. Eis . von Lebensmittelgroßhandlung
sofort gesucht . Angeb . an : Pfann -
kuch . WTeißenburg , er beten

Die Pers . , die am Samst . in Weißenbg
aus d . letzt . Zug ausgest . ist u . zwei
Iltispelze mitgenomm . hat . ist erk . u.
wird aufgefordert , dieselben innerh .
8 Tag . a . d . Fundbüro in Weißenburg
abzugeb ., an d ern f . Anz . erstatt . wird .

Kreis Zabern
Büglerinnen od . Personen cRe im Bü¬

geln bewandert sind , sof . gesucht .
Wäscherei Klein . Zabern , Mons -
weilerstraße Nr . 46» (59 903
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